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STATUTEN  

Elternverein für hochbegabte Kinder (EHK)  

I. Name, Sitz, Zweck  

Art. 1 Name und Rechtsform  

Unter dem Namen «Elternverein für hochbegabte Kinder (EHK)» besteht ein Verein im 
Sinne von Art. 60 ff. ZGB.  

Art. 2 Sitz  

Der Sitz des Vereins befindet sich am Wohnsitz der Präsidentin oder des Präsidenten.  

Art. 3 Zweck  

Der Verein bezweckt die Förderung der Interessen von Kindern mit hohen Begabungen. 
Er verfolgt diesen Zweck, soweit es seine Mittel zulassen, insbesondere durch:  

• Information und Unterstützung der Eltern von hochbegabten Kindern  
• Einflussnahme auf die Gestaltung öffentlicher Institutionen (Schulen usw.) 

zugunsten von hochbegabten Kindern  
• Angebot und Vermittlung von geeigneten Anlässen und Aktivitäten für 

hochbegabte Kinder und Jugendliche  
• Öffentlichkeitsarbeit 

Der Verein ist gemeinnützig sowie politisch und konfessionell neutral.  

II. Mitgliedschaft  

Art. 4 Mitgliederkategorien 

4.1.Der Verein kennt folgende Mitgliederkategorien: 
 
4.1.1 Familienmitgliedschaft (eine Stimme pro Familie)  

4.1.2 Fachexpertinnen- und Fachexpertenmitgliedschaft (eine Stimme) Natürliche und 
juristische Personen aus dem Bildungs- und medizinischen Bereich können dem EHK als 
sogenannte Fachexpertinnen und Fachexperten beitreten, wenn sie im Alltag mit 
hochbegabten Kindern arbeiten und sich aktiv für deren Belange einsetzen.  

4.1.3 Ehrenmitglieder 
Die Mitgliederversammlung kann Mitglieder zum Ehrenmitglied ernennen.  
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4.2.Rechte der Mitglieder:  

a) Jedes Mitglied des Vereins (mit Ausnahme der Fachexpertinnen und Fachexperten) hat, 
nach fristgerechter Bezahlung des Mitgliederbeitrags, Anspruch auf eine Vergünstigung 
bei der Buchung von Kursen, die vom Verein angeboten werden. Der Vorstand regelt Art 
und Umfang der Vergünstigung in einem Reglement. Die Mitgliedschaft begründet 
keinen automatischen Anspruch auf die Teilnahme an sämtlichen Kursen des Vereins.  

b) Die Mitglieder haben Anspruch auf Teilnahme an der Mitgliederversammlung mit 
Stimmrecht.  

4.3. Pflichten der Mitglieder:  

a) Zahlung des jährlichen Mitgliedsbeitrags, soweit sie nicht vom Mitgliederbeitrag befreit 
sind.  

b) Unterstützung des Vereinszwecks und der Satzung.  

Art. 5 Aufnahme  

Über die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet der Vorstand. Die Anmeldung über das 
Buchungssystem gilt als Beitrittsgesuch und begründet noch keine Mitgliedschaft. 
Innerhalb von 30 Tage bestätigt der Vorstand die Mitgliedschaft oder lehnt das Gesuch ab. 
Bei Ablehnung wird ein bereits bezahlter Mitgliederbeitrag vollumfänglich 
zurückerstattet. Der Vorstand ist nicht verpflichtet, eine Ablehnung zu begründen.  

Art. 6 Austritt  

Der Austritt erfolgt durch Mitteilung (schriftlich oder elektronisch) an den Vorstand oder 
ans Sekretariat auf Ende des Vereinsjahres.  

Art. 7 Mitgliederbeiträge und Befreiungen  

Die Mitgliederversammlung setzt den jährlichen Mitgliederbeitrag fest. Pro 
Familienmitgliedschaft wird nur ein Mitgliederbeitrag erhoben.  

Vom Mitgliederbeitrag befreit sind: 

• amtierende Vorstandsmitglieder  
• Mitglieder, die der Vorstand wegen besonderem ehrenamtlichem Engagement 

ausdrücklich befreit  

• Mitglieder, denen der Vorstand auf begründeten Antrag wegen finanziellem 

Engpass den Beitrag teilweise oder ganz erlässt  

• Ehrenmitglieder für die gesamte Dauer ihrer Mitgliedschaft ab Ernennung  
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Der Vorstand regelt Verfahren und Voraussetzungen der Befreiung von der Mitgliedschaft 
in einem Reglement.  

Art. 8 Ausschluss  

Der Vorstand kann ein Mitglied ausschliessen, wenn es gegen die Statuten, das 
Reglement oder die Interessen des Vereins verstösst, es das Ansehen des Vereins schädigt 
oder wenn es trotz schriftlicher Mahnung seinen finanziellen Verpflichtungen gegenüber 
dem Verein nicht nachkommt.  

Vor dem Ausschluss wird dem betroffenen Mitglied Gelegenheit gegeben, schriftlich 
Stellung zu nehmen. Der Ausschlussentscheid wird dem Mitglied schriftlich mitgeteilt. 
Das betroffene Mitglied kann den Entscheid innert 30 Tagen ab Zustellung durch 
schriftlich begründeten Rekurs bei der Mitgliederversammlung anfechten. Der Entscheid 
der Mitgliederversammlung ist vereinsintern endgültig.  

III. Organe  

Art. 9 Organe  

Die Organe des Vereins sind: 
a) die Mitgliederversammlung 
b) der Vorstand 
c) die Revisorinnen resp. Revisoren  

IV. Mitgliederversammlung  

Art. 10 Einberufung  

Die Mitgliederversammlung findet jährlich spätestens im 2. Quartal statt. In begründeten 
Ausnahmefällen ist der Vorstand berechtigt, die ordentliche Mitgliederversammlung in 
das 3. Quartal zu verlegen. Die Mitglieder sind über die Verschiebung und deren Gründe 
schriftlich zu informieren.  

Ausserordentliche Mitgliederversammlungen können vom Vorstand oder auf Begehren 
von einem Fünftel der Mitglieder einberufen werden.  

Mitgliederversammlungen werden vom Vorstand mindestens 30 Tage im Voraus unter 
Angabe der Traktanden einberufen. Die Einladung kann elektronisch erfolgen.  

Anträge von Mitgliedern zur Traktandierung an der Mitgliederversammlung sind 
spätestens 45 Tage vor dem Versammlungsdatum schriftlich beim Vorstand einzureichen.  

Art. 11 Durchführung  

Die Mitgliederversammlung kann als physische Versammlung oder als elektronische 
Versammlung durchgeführt werden. Die Einladung erfolgt schriftlich oder elektronisch. 
Die Mitglieder können ihre Rechte unabhängig vom Versammlungsformat 
vollumfänglich wahrnehmen.  
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Art. 12 Beschlussfassung  

Die Mitgliederversammlung wählt und beschliesst mit einfachem Mehr der abgegebenen 
gültigen Stimmen, soweit Gesetz oder Statuten nichts anderes vorsehen.  

Art. 13 Kompetenzen  

Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. In die Kompetenz der 

Mitgliederversammlung fallen: 

• Wahl und Abwahl des Vorstands 

• Wahl der Revisorinnen/Revisoren  
• Genehmigung von Jahresbericht und Jahresrechnung  

• Veränderungen des Mitgliederbeitrags 

• Entscheid über Rekurse gegen Ausschlüsse 

• Statutenänderungen  

• Auflösung des Vereins  

V. Vorstand  

Art. 14 Zusammensetzung  

Der Vorstand besteht aus mindestens drei Mitgliedern. Die Präsidentin/der Präsident und 
die übrigen Vorstandsmitglieder werden von der Mitgliederversammlung gewählt. Im 
Übrigen konstituiert sich der Vorstand selbst.  

Art. 15 Amtsdauer und Ersatzwahlen  

Die Amtsdauer jedes Vorstandsmitglieds beträgt zwei Jahre; Wiederwahl ist möglich.  

Bei Rücktritt eines Vorstandsmitglieds kann eine Ersatzwahl durchgeführt werden. Wird 
ein Vorstandsmitglied an einer ausserordentlichen Mitgliederversammlung gewählt, so 
läuft dessen Amtsdauer bis zur ordentlichen Mitgliederversammlung, welche im 
übernächsten Kalenderjahr durchgeführt wird.  

Art. 16 Aufgaben und Organisation  

Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte und vertritt den Verein nach aussen. Er 
verfügt über alle Kompetenzen, die nicht von Gesetzes wegen oder gemäss den Statuten 
einem anderen Organ übertragen sind.  

Der Vorstand kann Arbeitsgruppen bilden und zu diesem Zwecke auch Aussenstehende 
beiziehen. Er kann Projektleitungen einsetzen und eine Geschäftsstelle führen oder  
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einrichten; diese Funktionen müssen nicht zwingend von Vorstandsmitgliedern ausgeübt 
werden.  

Art. 17 Beschlussfassung  

Der Vorstand fasst Beschlüsse mit einfachem Mehr. Beschlussfassungen können in 
Sitzungen (auch per Telefon oder elektronisch) oder auf dem Zirkularweg (schriftlich, per 
E-Mail oder elektronisch) erfolgen.  

Art. 18 Zeichnungsberechtigung  

Der Verein wird grundsätzlich durch Kollektivunterschrift zu zweien verpflichtet. Der 
Vorstand kann in begründeten Einzelfällen durch Beschluss abweichende 
Zeichnungsregelungen festlegen sowie allfällige Unterschriftslimiten im Reglement näher 
bestimmen.  

Art. 19 Ehrenamt, Spesen, Entschädigungen  

Die Tätigkeit des Vorstands erfolgt grundsätzlich ehrenamtlich. Spesen werden gegen 
Beleg ersetzt.  

Der Vorstand kann für klar definierte Aufgaben angemessene Entschädigungen 
beschliessen und in einem Reglement konkretisieren. Betroffene Personen treten bei 
Beschlüssen über ihre eigene Entschädigung in den Ausstand.  

VI. Revision  

Art. 20 Revisorinnen/Revisoren  

Der Verein hat zwei Revisorinnen resp. Revisoren. Die Mitgliederversammlung wählt 
gestaffelt, jedes Jahr für die Dauer von zwei Jahren, eine der beiden Revisorinnen oder 
einen der beiden Revisoren.  

Die Revisorinnen/Revisoren prüfen zuhanden der Mitgliederversammlung die 
Rechnungsführung.  

VII. Finanzen  

Art. 21 Mittel  

Die Finanzen des Vereins werden gespiesen aus:  

a) Mitgliederbeiträgen  

b) Gebühren für spezielle Veranstaltungen  

c) anderen Einkünften, Spenden oder Zuwendungen  
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Die Kosten für spezielle Veranstaltungen sollen nach Möglichkeit durch entsprechende 
Gebühren gedeckt werden.  

Art. 22 Haftung  

Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen.  

Art. 23 Vereinsjahr  

Das Vereinsjahr entspricht dem Kalenderjahr.  

VIII. Regionalgruppen und Partnervereine  

Art. 24 EHK-Elterngruppe, EHK-Regionalgruppen und Partnervereine  

1) Mitglieder des EHK können EHK-Elterngruppen und/oder EHK- Regionalgruppen 
bilden. Diese verfolgen das Ziel, die Interessen des EHK im Rahmen der vom Vorstand des 
EHK definierten Strategie lokal umzusetzen.  

2) Der Vorstand kann eine Elterngruppe oder Regionalgruppe, der den Vorschriften von 
Abs. 1 entspricht, als «EHK-Regionalgruppe NN» anerkennen.  

Die Anerkennung setzt voraus:  

a) Einhaltung der EHK Statuten  

b) vertragliche Regelung der Zusammenarbeit zwischen dem EHK und der Elterngruppe 
und/ oder Regionalgruppe  

3) Der Vorstand kann mit Vereinen partnerschaftliche Vereinbarungen abschliessen.  

4) Der Vorstand kann die Anerkennung von Elterngruppen, Regionalgruppen und 
Partnervereinen nach schriftlicher Mitteilung mit einer Frist von 30 Tagen entziehen, 
wenn sachliche Gründe vorliegen, insbesondere bei Unvereinbarkeit der Ziele, 
anhaltenden Meinungsverschiedenheiten oder fehlender Zusammenarbeit.  

IX. Schlussbestimmungen  

Art. 25 Statutenänderung  

Die vorliegenden Statuten können von der Mitgliederversammlung mit 2/3- Mehrheit 
geändert werden.  

Art. 26 Auflösung  

Der Verein kann von der Mitgliederversammlung mit 2/3-Mehrheit aufgelöst werden. Über 
die Verwendung des Vereinsvermögens im Falle der Auflösung entscheidet die  
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Mitgliederversammlung auf Vorschlag des Vorstands. Das Vermögen ist einem ähnlichen 
Zweck zuzuführen.  

Die vorliegenden Statuten wurden an der Mitgliederversammlung am 30.05.2026 
genehmigt und sind mit sofortiger Wirkung in Kraft getreten. 
 
 
Zürich, 30.05.2026 
 
 
 
 
Meret Wirz 
EHK Präsidentin 


